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Medienmitteilung

Wechsel in der Geschäftsführung

Nach achtjähriger Tätigkeit als Geschäftsführer der Festival Strings Lucerne wird Samuel Steinemann
per Ende September 2008 von seiner Position zurücktreten und die Intendanz und Geschäftsleitung
der Theater- und Musikgesellschaft Zug übernehmen, die dieses Jahr ihr 200-jähriges Bestehen
feiert. Nachfolger von Samuel Steinemann bei den Festival Strings Lucerne wird Roland Ott, der ab
1. Oktober 2008 zusammen mit dem künstlerischen Leiter und Chefdirigenten Achim Fiedler die
Geschicke des am weitesten gereisten Schweizer Orchesters lenkt. Roland Ott bringt viel Knowhow,
grosse Erfahrung und wichtige internationale Kontakte mit nach Luzern, um den Steigflug, in dem
sich die weltweit renommierten Festival Strings Lucerne seit einigen Jahren befinden, weiterführen
zu können.

Geboren 1963 in Schwerin/Deutschland war Roland Ott nach einem Musikstudium in Dresden
zunächst als Opern- und Konzertsänger tätig (u.a. im Ensemble der Staatsoper Berlin). Er ist
Preisträger von internationalen Gesangswettbewerben und erhielt u.a. 1989 das Richard-Wagner-
Stipendium. Nach Studien der Betriebswirtschaft in Berlin und des Kulturmanagements in Hamburg
wechselte er in das internationale Musikmanagement, u.a. als Leiter und Juror von
Gesangswettbewerben sowie in Positionen als Marketing- und Projekt-Manager bei Sony Classical
und Universal Music für die Labels Deutsche Grammophon, Philips, Decca und ECM. Seit 1999 ist
Roland Ott in der internationalen Repertoire-Gesellschaft der Deutschen Grammophon in Hamburg
tätig, wo er seit einigen Jahren den Bereich DVD-Produktion leitet und dabei mit den führenden
Opern- und Konzerthäusern sowie Festivals und international renommierten Künstlern und
Orchestern zusammen gearbeitet hat. Darüber hinaus war er als Executive Producer für die Audio-
Projekte von Mischa Maisky, René Pape, Thomas Quasthoff und Christian Thielemann sowie für
Produktionen mit den Münchner Philharmonikern, den Wiener Philharmonikern (Neujahrskonzerte)
und der Sächsischen Staatskapelle Dresden verantwortlich.
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